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M. W EIDLICH, B erlin

Zur Biologie und Verbreitung von Proutia betulina 
(ZELLER, 1839) in der DDR und Europa (L e p P s y c h id a e )

S u m m a r y  The au tho r describes th e  norm al life cycle of Proutia betulina  (ZELLER, 1839). 
F u rth erm o re  he gives some dates to the  locality  of the  species. The occurence of P. betulina  is 
not en tire ly  know n, as ra th e r  few  entom ologists deal w ith  the  fam ily  of Psychidae BOISDUVAL. 
The species is w idely d istribu ted  w ith in  Europe, b u t ev iden tly  is lack ing  in  the  m ed ite rran ean  
area.
P e 3 io m e Autop onwcbiBaeT xapaKTepMCTiiHecKMe oco6chhoctm Proutia betulina  Z. KpoMe Toro aaioTCfl 
yKa3anMH KaK co6npaTb npeflCTaBMTê w aaHHoro poaa. Majio m3bcctho o pacnpocrpaHeHMM P. betulina, noro- 
My hto JiMiub HecKo^bKo 3HTOMo;ioroB 3aHMMaiOTCH c Psychidae BOISDUVAL. 3 to t  poa o6-
LiiHpcH pacnpocTpaHeH b Eßpone, a aaHHbiw bmä M36eraeT pawoH Cpe4M3eMHoro Mop«.

L eider ist es eine Tatsache, daß die Fam ilie 
Psychidae BOISDUVAL gegenw ärtig  in der 
DDR n u r w enige In teressen ten  besitzt, w as sich 
teils in d er geringen G röße der F a lte r und  teils 
w ohl auch  in  der U nansehn lichkeit der m eist 
flügellosen 9  9  begründet.
D abei verd ienen  gerade die S ack träger in  m eh
re re r  H insicht besondere Beachtung, handelt 
es sich doch um  eine phylogenetisch  a lte  
Schm etterlingsfam ilie . Auch die oftm als, be
sonders bei den sogenannten  „M ikropsychi- 
den“, beobachtete Parthenogenese m ach t die 
Fam ilie zu einem  in teressan ten  F orschungs
gegenstand.
Bei Proutia betulina  Z. hand elt es sich um  eine 
A rt, deren  <5 <5 g länzend schw arzgraue Flügel 
besitzen (F lügelspanne um  12 mm) und bei der 
die 9  9  von e iner rö tlichen  F ärbung  und flü 
gellos sind. Die Im agines erscheinen in  der N a
tu r  von M ai bis Jun i, se ltener auch noch im  Juli. 
Im  V erlaufe ih re r E ntw ick lung  bauen  sich die 
R aupen einen seh r charak teris tischen  Sack, 
der haup tsäch lich  aus k le inen  zerbissenen 
R inden- und B lattstücken  besteht. B esonders 
au ffallend  am  P. betulina-Sack. sind e ingear
beite te größere R inden- und B lattstücke (einige 
m m 2 groß), die seh r unterschied lich  angeordnet 
sein können  (Abb. 1). Seltener w erden  andere  
„P sych idenbaum ateria lien“ , w ie G rasstengel 
und S andkörner, verw endet. Die F arbe  des 
Sackes rich te t sich nach  der u nm itte lb aren  
Um gebung der Raupe. Im  allgem einen besitzt 
er eine b räun lichg raue  Färbung, doch sind  z. B. 
an B irkenstäm m en  gefundene Säcke m anch 
m al fast weiß. Die G röße schw ankt bei der e r 
w achsenen  R aupe zw ischen 6 und 11 mm, w o

bei die 9  9  Säcke häufig  etw as größer sind. 
E in ausgepräg ter G eschlechtsdim orphism us, 
w ie bei anderen  Psychiden, ist im  A ussehen 
der Säcke n ich t erkennbar.
Die Säcke können  im  P rinzip  schon im H erbst 
gefunden w erden. A m  Fuße von B aum stäm 
m en überd aue rn  die m eisten  R aupen  den W in
ter. P. betulina  besiedelt v ie lfä ltige Biotope, 
und m an  sollte an W aldrändern , L ichtungen 
und  in  lichten  W aldungen nach  ih r suchen. Im  
w esentlichen  tr i t t  sie n u r  vereinzelt auf, doch 
sind auch schon lokal s ta rk e  Populationen  be
obachtet w orden. So konnte  der V erfasser am
10. 11. 1982 au f triad ischem  M uschelkalk  bei 
L ieskau  (Umg. Halle/S. — M TB: 4437) in n e r
halb  e iner halben  S tunde 159 besetzte Säcke 
finden. Die R aupe lebt, w ie es der N am e an 
nehm en läßt, n ich t n u r an Birke, sondern  auch 
an den S täm m en von Eiche, Ulme, Buche, 
H ainbuche, W eide, A horn, Pappel, Esche und 
K iefer. Sogar an  Robinie w urde  sie schon 
gefunden. Sie e rn ä h rt sich w äh ren d  ih re r 
Quiescenz von versch iedenen  F lechten, Algen 
und Moosen und im  F rü h ja h r  d ann  auch von 
B lä tte rn  versch iedener A ngiosperm en. M it dem 
E insetzen der V egetation  k riech t die R aupe an 
B äum en und S träuchern  hoch und k ann  som it 
z. B. von Eiche, W eißdorn, Schlehe und R ausch
beere geklopft w erden. BARTEL & HERZ 
(1902) füh ren  w eiterh in  T raubenkirsche und 
B erberitze, BERGMANN (1953) gibt nach 
PETRY noch H eidekrau t als F u tterp flanze  an, 
und URBAHN (1939) tra f  zusam m en m it PFAU 
die gesch lüpften  Säcke im  Ju li au f einem  m it 
F lech ten  überzogenem  Schilfdach m assenhaft 
an.
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Abb. 1: G eschlüpfter charakteristischer Sack von
P routia  beutlina  Z. NSG „M annhagener M oor“ (M TB: 1845), leg. 24. 4. 1982, M. WEIDLICH.

®  Funde nach 1955

Abb. 2: D ie Verbreitung von Proutia  betulina  Z. in der DDR (Stand 7. 4. 1983).

Die Z ucht der e ingetragenen  besetzten  Säcke 
ist re la tiv  einfach, w obei die R aupe m it B rom - 
b ee rb lä tte rn  gut gedeiht. E ine T reibzuch t der 
R aupen, die im  H erbst gefunden w urden , ist 
nach  eigenen E rfah ru ng en  e rs t ab F eb ru ar 
möglich. L eider erw eist sich im m er eine V iel
zahl der e ingetragenen  Säcke als p arasitie rt. 
O bw ohl P. betulina  keinesw egs zu den seltenen 
L ep idop teren  gehört, ist sie b isher in  der DDR 
n u r re la tiv  w enig beobachtet w orden. Das en t
sp rich t keinesfalls der w ah ren  V erbreitung,

sondern  ist auf die z. Z. geringe B eachtung der 
S ack träger durch  die Entom ologen zurückzu
führen. Aus den le tz ten  drei Jah rzeh n ten  sind 
Funde d ieser A rt lediglich von 9 (!) Entom o
logen dem  A utor b ekann t gew orden.
Auch in der L ite ra tu r ist P. betulina  fast aus
schließlich n u r in R egionalfaunen  verzeichnet. 
In Europa ist P. betulina  aus den m eisten  L än 
dern  bekannt. Lediglich in Spanien, Portugal, 
Irland , Island, Norw egen, Jugoslaw ien, B ul
garien, G riechenland, A lbanien  und der T ürkei 
ist sie noch n ich t gefunden w orden. Die 
A rt schein t den m ed ite rran en  R aum  zu m ei
den.
F ür M eldungen d ieser A rt sowie a lle r Psychi- 
den zwecks B earbeitung  zur F au na  der DDR 
ist der V erfasser in jedem  Falle dankbar.
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